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Was ist die EUDE  
Die EUDE (EU DSO Entity) ist eine halbinstitutionelle Organisation, die 2021 im Rahmen 
der EU-Strommarktverordnung gegründet wurde. Ihr zentraler Zweck besteht darin, die 
Vollendung des europäischen Energiebinnenmarkts voranzutreiben, die 
Zusammenarbeit zwischen Verteilungsnetzbetreibern (VNBs) und 
Übertragungsnetzbetreibern (ÜNBs) zu stärken und verbindliche technische Regeln 
mitzugestalten. Seit ihrer Gründung bündelt die EUDE die Expertise der 
Verteilungsnetzbetreiber, entwickelt Stellungnahmen zu Network Codes und fördert den 
Austausch bewährter Praktiken. Die EUDE fungiert dabei als gemeinsame Stimme der 
europäischen Strom-VNBs. Im Jahr 2026 erfährt ihr Mandat eine entscheidende 
Erweiterung: Auf Basis der Verordnung (EU) 2024/1789 werden Gas- und Wasserstoff-
VNBs in die EUDE eingebunden. Dadurch werden die Stimmen von mehr als 1.100 Gas-
VNBs erstmals institutionell auf EU-Ebene berücksichtigt. Die EUDE ist kein Verband. 
Eine Interessenvertretung im eigentlichen Sinne, erfolgt weiterhin durch die nationalen 
Verbände und deren europäische Dachverbände (Anmerkung: VKU und CEDEC) 

Die Arbeit der EUDE gliedert sich in drei Kernsäulen: die Entwicklung technischer Regeln 
(Network Codes), die strukturierte Zusammenarbeit mit den Übertragungsnetzbetreibern 
und die Identifikation sowie Verbreitung von Best Practices. Ergänzt wird dies durch ein 
breites Netzwerk aus Expertengruppen, Task Forces und Länderforen. 

Was hat die EUDE bis jetzt gemacht 
Seit 2021 sind drei Vorstände von VKU-Mitgliedern im Vorstand der EUDE. Der VKU ist 
selbst Vorstand -Beobachterstatus- in der EUDE. Der VKU bündelt dabei die Interessen 
seiner über 240 Mitglieder in der EUDE und hat sich bisher dafür eingesetzt, dass auch 
mittelgroße und kleinere VNB überhaupt Mitglied werden und im Vorstand mitwirken 
können oder die Mitgliedsbeiträge so moderat wie möglich ausfallen, sowie die erarbeiten 
Regelwerke kompatibel für deutsche VNB sind. Er stellt die meisten Mitglieder eines 
Verbandes und Landes in der EUDE.  

Seit ihrer Gründung hat die EUDE maßgeblich an der Ausarbeitung und Weiterentwicklung 
europäischer Network Codes mitgewirkt. Dazu gehören unter anderem der Network Code 
on Cybersecurity (NCCS), der erstmals europaweit einheitliche Mindeststandards für 
Cybersicherheit, Risikoanalysen, Zertifizierungen und Krisenmanagement im 
Stromsystem definiert, sowie der Network Code Demand Response (NC DR), der einen 
harmonisierten Rahmen für nachfrageseitige Flexibilität, Aggregation und die Rolle der 
VNBs bei Flexibilitätsdiensten schafft. Darüber hinaus ist die EUDE an der laufenden 



Überarbeitung bestehender Regelwerke wie den Requirements for Generators (RfG), dem 
Network Code Demand Connection (NC DC) und dem Network Code High Voltage Direct 
Current (NC HVDC) aktiv beteiligt. Diese Revisionen sollen 2026 der Europäischen 
Kommission vorgelegt werden und werden durch zusätzliche technische Anhänge, etwa 
zu Zertifizierungsschemata für Elektrofahrzeuge und Wärmepumpen, ergänzt. Parallel 
dazu hat die EUDE Best-Practice-Formate, Leitfäden und methodische Standards 
entwickelt, die künftig energieträgerübergreifend – also für Strom, Gas und Wasserstoff – 
angewendet werden sollen. Damit schafft sie eine Grundlage für effizientere 
Genehmigungsprozesse, standardisierte Netzanschlüsse, verbesserte 
Dateninteroperabilität und eine höhere Resilienz der europäischen Energieinfrastruktur. 

Registrierungsanleitung (selbstständige Registrierung):  
Für den Fall, dass Sie Ihre Netzgesellschaft (entweder nur für den Strom- ODER nur 
den Gas-Sektor oder für BEIDE Sektoren) selbst registrieren möchten. 

Der VKU übernimmt gern die Registrierung für Sie: Füllen Sie die hier hinterlegte 
Registrierungsvollmacht aus, damit der VKU Ihre Netzgesellschaft für die von Ihnen 
ausgewählten Sparten bei der EUDE registrieren kann. 

Das Registrierungsformular senden Sie bitte bis spätestens 08.06.2026 an: 

EUDE-registrierung@vku.de 

 

Selbstregistrierung auf EUDE-Webseite (Englisch): 

Schritt 1- Registrierungstyp und Unternehmensinformationen  

Wählen Sie ganz oben aus der Dropdown-Liste Ihre Registrierungsart aus: DSO-Gas oder 
DSO-Strom. DSO-Gas umfasst auch VNBs die Wasserstoffnetze betreiben. 

Wenn sie sowohl Gas als auch Strom VNB sind, wählen sie die Tätigkeit aus, die von Ihnen 
registriert werden soll und wählen unten „Ja“ bei der Frage zu „Dual Grid Company“ aus. 
Wollen Sie sich sowohl für Gas als auch für Strom registrieren müssen Sie zwei separate 
Registrierungen einreichen.  

mailto:EUDE-registrierung@vku.de


 

Schritt 2- Kundenanschlüsse  

Als angeschlossene Kunden gelten diejenigen, die über einen Zählpunkt an das 
Verteilungsnetz angeschlossen sind. Da die Höhe der Mitgliedsgebühr von der Anzahl der 
angeschlossenen Kunden abhängt, ist eine genaue Angabe wichtig. 

 

Schritt 3 Rechnungsadresse 

Dieser Abschnitt ist nur erforderlich, wenn sich Ihr Rechnungskontakt oder Ihre 
Rechnungsadresse von der Firmenadresse in Abschnitt 1 unterscheidet. Sind diese 
identisch, aktivieren Sie das Kontrollkästchen „Rechnungsadresse entspricht der 
Firmenadresse“, um diesen Abschnitt zu überspringen.  

 

Schritt 4- Kontaktdaten 

Gesetzlicher Vertreter (obligatorisch) – Der primäre offizielle Vertreter Ihres 
Unternehmens innerhalb der EU-DSO-Einheit. Diese Person nimmt an der 



Generalversammlung teil und ist stimmberechtigt; führt die jährliche Aktualisierung der 
angeschlossenen Kunden durch; erhält alle Mitteilungen der EU-DSO-Einheit; und erhält 
Zugriff auf das Mitgliedskonto. Geben Sie den Namen, die Handynummer (optional) und 
die E-Mail-Adresse an. Dies kann der Geschäftsführer oder eine andere Führungskraft 
sein, die befugt ist, geschäftsbezogene Entscheidungen innerhalb des eigenen 
Unternehmens des Mitglieds zu treffen. 

Ansprechpartner – Ein zweiter Ansprechpartner für delegierte Aufgaben, der ebenfalls alle 
Mitteilungen der EU-DSO-Einheit erhält und auf Anfrage Anspruch auf ein Mitgliedskonto 
hat. Fügen Sie über die Schaltfläche „+ Ansprechpartner hinzufügen“ einen oder mehrere 
hinzu. 

 

Betreiber von Strom und Gas Netzen: Der gesetzliche Vertreter für Ihre 
Gasregistrierung darf nicht dieselbe Person sein wie der gesetzliche Vertreter für Ihre 
bestehende Strommitgliedschaft. Pro E-Mail-Adresse kann nur ein Konto angelegt 
werden. Sie müssen daher weiterhin eine separate Registrierung für Ihre Gasaktivitäten 
einreichen. 

Schritt 5- Von wem eingereicht 

Geben Sie die persönlichen Daten der Person ein, die das Formular persönlich einreicht. 
Geben Sie Ihren Namen, Ihre E-Mail-Adresse und den Namen Ihres Unternehmens an. 
Sobald alle Felder ausgefüllt sind, klicken Sie auf „Antrag absenden“. 

 

Bestätigung der Registrierung 

Nach Einreichung des Antrags erhalten der gesetzliche Vertreter, die Kontaktperson und 
die Person, die das Formular eingereicht hat, jeweils eine Bestätigungs-E-Mail mit den bei 



der Registrierung eingegebenen Daten. Zu diesem Zeitpunkt sind keine weiteren 
Maßnahmen erforderlich. 

Die Zulassung neuer Mitglieder erfolgt im Rahmen eines formellen, mehrstufigen 
Prozesses, der sich über etwa 3,5 Monate erstreckt und durch die Stellungnahme der EU-
KOM zu den überarbeiteten Statuten eingeleitet wird. Alle Termine basieren auf der 
Annahme, dass die Stellungnahme der EU-KOM am 12. Juni 2026 erfolgt. 


